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63 
Modul Anna, Einstieg: Seite 99 + Lektion 52: Seite 100 (1) 
Fokus: neue Informationen zu Anna, Hören (Vortrag) 
Vorbereitung: - 

     

Seite 

Aufgabe 
Material 
Verweis Ablauf Form Zeit 

S. 99 1a Die S schauen sich die beiden Bilder an und lesen die ersten drei Zeilen des Textes. 
Danach stellen sie in der Klasse Vermutungen darüber an, warum Anna in ihr Tagebuch 
schreibt bzw. warum sie wohl glücklich ist. 

PL 10 

1b Nun lesen die S die vier Fragen und den ganzen Text für sich. Dann beantworten sie die 
Fragen stichwortartig in ihrem Heft oder markieren die lösungsrelevanten Textstellen. 
Zur Kontrolle werden die Antworten in der Klasse besprochen. Wo nötig, erklärt der L 
unbekannte Wörter. 

EA 
 

PL 

2 Die S äußern sich im Plenum darüber, warum man Tagebuch schreibt. 
Dann berichten sie in der Klasse über Personen aus ihrem Bekanntenkreis, die 
Tagebuch schreiben.  

PL 
 

5 

S. 100 1a 
CD 2/21 

Die S schauen sich zuerst das Bild an. Dann hören sie den Anfang von Annas Vortrag. 
Nach dem Hören wird in der Klasse die Bedeutung des Wortes Konfliktlotse 
besprochen. 

EA 
PL 

25 

1b 
CD 2/22 

Der L weist nun auf die Folie hin und erklärt, dass Anna als nächstes in ihrem Vortrag 
über die Aufgaben von Konfliktlotsen spricht. Die S lesen still die Aufgaben 1-5. Der L 
erklärt die unbekannten Wörter. Dann hören die S den zweiten Teil des Vortrags. 
Während des Hörens oder danach notieren sie die Reihenfolge der Aufgaben. Wenn 
nötig, spielt der L den Hörabschnitt noch einmal ab. Zur Kontrolle werden die 
Lösungen im Plenum besprochen. 

EA 
 
 
 

PL 

1c 
CD 2/23 

Die S lesen die Sätze 1-5. Der L erklärt die unbekannten Wörter. Dann hören die S den 
dritten Teil des Vortrags. Während des Hörens oder danach kreuzen sie an, ob die 
Sätze richtig bzw. falsch sind. Anschließend spielt der L den Hörabschnitt noch einmal 
ab und die S kontrollieren. Zum Schluss werden die Lösungen in der Klasse 
besprochen. 

EA 
 
 

PL 

1d 
CD 2/24 

Die S lesen die drei Aufgaben für sich. Dann hören sie den letzten Teil von Annas 
Vortrag und markieren während des Hörens oder danach, ob (a) oder (b) richtig ist. Zur 
Kontrolle werden die Lösungen im Plenum genannt. 

EA 
PL 

 HA: AB, S. 158 Ü 1-2  

 

1 

64 
Lektion 52: Seite 101 (2-6) 
Fokus: konsekutiver Nebensatz mit sodass/so … dass, eine Folge ausdrücken, über Erfahrungen mit Konflikten berichten, 
einen Kommentar schreiben 
Vorbereitung: - 

     

S. 101 2 Die S lesen still die Haupt- und Nebensätze und ordnen sie einander zu. Zur Kontrolle 
werden die Lösungen im Plenum vorgelesen. 

EA 
PL 

3 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 158 3a Die S schauen sich das Bild an und kreuzen an, welche Sätze dazu passen. Zur Kontrolle 
werden die Lösungen im Plenum besprochen. 

EA 
PL 

8 

3b Nun unterstreichen die S in den Sätzen in Ü 3a die Konjunktion sodass und so + 
Adjektiv, … dass. Dann ergänzen sie die Tabelle. Zur Kontrolle lesen die S dem L die 
Sätze vor und er schreibt sie auch in einer Tabelle wie im AB an die Tafel. 

EA 
PL 

3c Nun lesen die S die Regel für sich und unterstreichen, was richtig ist. Zur Kontrolle wird 
die Regel in der Klasse vorgelesen und anhand der Sätze aus Ü 3b belegt. 

EA 
PL 
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S. 101 3 Die S lesen zuerst die erste Situation. Dann weist der L auf die Sprechblase hin und ein 
S liest den Beispielsatz in der Sprechblase vor. In Zusammenarbeit mit ihrem Partner 
lesen die S nun die übrigen Situationen und schreiben in ihr Heft, welche Folge die 
jeweilige Situation hat. Sie verwenden dabei Sätze mit sodass bzw.so + Adjektiv ..., 
dass. Zur Kontrolle werden die Sätze anschließend in der Klasse vorgelesen. 
fakultativ: Einige Sätze werden vom L an die Tafel geschrieben. 

PL 
PA 

 
 

PL 

15 

4 Die S zeichnen zwei Wortigel mit den Wörtern Konflikt und Harmonie in ihr Heft. Zu 
zweit ordnen sie dann die Ausdrücke den beiden Kategorien zu. Zur Kontrolle zeichnet 
der L ebenfalls die zwei Wortigel an die Tafel und ergänzt anschließend die Wörter, die 
ihm die S zurufen. 

PA 
 

PL 

8 

5 Zuerst lesen die S die Frage und die drei Punkte, über die sie berichten sollen. 
Anschließend berichten die S in der Klasse über ihre Erfahrungen mit Konflikten. 

EA 
PL 

7 

 
 

HA: AB, S. 159 Ü 4-7, KB, S. 101 Ü 6 (auf einen Zettel schreiben und dem L zur 
Korrektur geben) 

 
 

 

1 

65 
Lektion 52: Seite 102 (7-8) 
Fokus: WS zum Thema Mobbing, Passiv: Präsens + Präteritum 
Vorbereitung: -  

     

S. 102 7 Die S lesen zuerst den Aushang am Schwarzen Brett für sich. Die Bedeutung des 
Wortes Mobbing wird anhand des Kontextes von den S erschlossen. Dann lesen die S 
die Sätze 1-3 und ergänzen sie, wobei sie auch die entsprechenden Textstellen 
unterstreichen. Zur Kontrolle werden die vollständigen Sätze im Plenum vorgelesen. 
Zum Schluss wird der unbekannte Wortschatz erklärt. 

EA 
 
 

PL 

8 

8 Die S schauen sich die Bilder an und lesen still die drei Sätze. Dann ordnen sie den 
Bildern die Sätze zu. Zur Kontrolle werden die Lösungen in der Klasse besprochen.  

EA 
PL 

3 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 160 9a Die S schauen sich die Bilder an und lesen die Sätze 1-3 für sich. Danach ordnen sie 
jedem Bild den passenden Satz zu. Zur Kontrolle werden die Lösungen im Plenum 
genannt. 

EA 
PL 

7 

9b Die S lesen nun noch einmal Satz 1 aus Ü 9a und ergänzen dann das Schema. Der L 
schreibt ebenfalls das Schema an die Tafel und ergänzt es mit den Wörtern, die ihm 
die S zurufen. 

EA 
PL 

9c Nun lesen die S die Regel für sich und unterstreichen, was richtig ist. Zur Kontrolle wird 
die Regel in der Klasse vorgelesen. 

EA 
PL 

S. 161 11 Die S schauen sich den Blog mit dem Rezept kurz an. In Zusammenarbeit mit ihrem 
Partner ergänzen sie dann die passenden Verben im Passiv Präsens. Zur Kontrolle 
werden die Lösungen im Plenum genannt. 

PA 
PL 

10 

13a Die S lesen still den Kommentar zu Sandras Blogeintrag in Ü 11 und die Frage. Dann 
kreuzen sie die richtige Antwort an. Zur Kontrolle wird anschließend die Lösung in der 
Klasse genannt. 

EA 
PL 

8 

13b Nun ergänzen die S wurde bzw. wird in den Lücken und lesen anschließend die 
vollständigen Sätze vor. Dann lesen sie still die Regel und unterstreichen, was passt. 
Zur Kontrolle wird die Regel in der Klasse vorgelesen und anhand der beiden Sätze 
belegt. 

EA 
 

PL 

 HA: AB, S. 159 Ü 8, AB, S. 160 Ü 10, AB, S. 161 Ü 12, AB, S. 162 Ü 14  

 

1 

66 
Lektion 52: Seite 102-103 (9-12) 
Fokus: eine Handlung beschreiben, Agens: von + D, Lesen 
Vorbereitung: evtl. Kopiervorlage zu Lektion 52 einmal pro S kopieren 

     

S. 102 9 
AB S. 194/197 

Die S spielen zu zweit. Abwechselnd fragen sie einander, was in den Klassen gemacht 
wird, und ergänzen ihr Arbeitsblatt mit der Antwort, die ihr Partner ihnen gibt. Das 
Spiel endet, wenn jeder S sein Arbeitsblatt vollständig ausgefüllt hat. Der L geht 
herum, hört zu und hilft, wo nötig. 

PA 10 

10 Die S schauen sich die Bilder an und lesen die vorgegebenen Ausdrücke. Dann 
ergänzen sie in den Sätzen zu den Bildern die fehlenden Wörter. Zur Kontrolle werden 
die Sätze vorgelesen. 

EA 
PL 

5 
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→ AB, GRAMMATIK 

S. 162 
 

16a Die S schauen sich zuerst das Bild an. Dann lesen sie die Sätze und ergänzen, was 
passt. Zur Kontrolle werden die vollständigen Sätze vorgelesen. 

EA 
PL 

5 

S. 163 16b Die Regel wird nun von einem S vorgelesen. PL 

 

S. 103 11a Zuerst schauen sich die S den Buchumschlag an und lesen still die Zeilen 1-3 des 
Textes. Dann sagen sie in der Klasse, was sie erfahren haben.  

PL 15 

11b Die S lesen still die zwei Fragen der Aufgabe. Die Bedeutung des Wortes Eigenschaften 
wird mithilfe der Sprechblase erschlossen. Dann lesen die S den Text weiter für sich 
und unterstreichen die lösungsrelevanten Textstellen. Anschließend beantworten sie 
im Plenum die Fragen. Dabei erklärt der L auch die unbekannten Wörter. 

EA 
 

PL 

12 Die S äußern sich in der Klasse darüber, ob sie das Buch aus Ü 11 gern lesen würden 
oder nicht, und begründen auch ihre Meinung. 

PL 3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

HA: AB, S. 162 Ü 15, AB, S. 163 Ü 17 + 18, evtl. Kopiervorlage zu Lektion 52 (Lösungen: 
1. wurde 1949 von Hermann Gmeiner gegründet   2. wurde letztes Wochenende von 
den Schülern des Bunsengymnasiums organisiert   3. wurde Griechenland von 1,79 
Millionen deutschen Touristen besucht   4. wird oft ein Mediationsgespräch geführt    
5. wurde die Wäsche immer von meiner Mutter gewaschen   6. werden die Lösungen  
in der Klassebesprochen   7. wurde eine neue App von meinem Freund auf meinem 
Smartphone installiert   8. wird unser Computer von meinem Vater ausgeschaltet    
9. wurde 1885 vom deutschen Ingenieur Karl Friedrich Benz erfunden   10. wurde von 
den Schülern leider nichtüberzeugt) 

 

 

1 

67 
Lektion 52: Seite 103 (13-14) 
Fokus: (an)statt ... zu + Infinitiv / (an)statt dass, eine Alternative vorschlagen 
Vorbereitung: - 

     

S. 103 13 Die S suchen die vorgegebenen Sätze im Text und unterstreichen sie. Dann ergänzen 
sie die fehlenden Satzteile. Zur Kontrolle werden die vollständigen Sätze vorgelesen. 

EA 
PL 

3 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 163 
 
 

19a Die S ergänzen in Zusammenarbeit mit ihrem Partner die Forumsbeiträge mit den 
Wörtern aus dem Schüttelkasten in der richtigen Form. Zur Kontrolle werden die 
Lösungen in der Klasse besprochen. 

PA 
PL 

12 

S. 164 19b Nun lesen die S noch einmal die Forumsbeiträge von noah_99 und cooper in Ü 19a und 
ergänzen das Schema. Zur Kontrolle schreibt der L ebenfalls ein Schema an die Tafel 
und ergänzt die fehlenden Wörter, die ihm die S zurufen. Dann weist der L auf Annas 
Tipp hin. 

EA 
 

PL 

 

S. 103 14 Die S werden in 3er-Gruppen eingeteilt. Die Gruppenmitglieder schreiben zehn Sätze 
mit Ratschlägen für einen glücklichen Tag. Sie benutzen dazu die vorgegebenen 
Redemittel. Anschließend liest jede Gruppe ihre Ratschläge in der Klasse vor. Die 
Mitschüler wählen die drei besten Sätze jeder Gruppe aus und der L schreibt sie an die 
Tafel. Von den Sätzen an der Tafel wählt dann die Klasse die drei besten aus. 

GA 20 

 
 

HA: AB, S. 164 Ü 20-23, AB, S. 165 (Vokabeltraining) Ü 1-5, AB, S. 166 (Wiederholung)  
Ü 1-5 

 
 

 
Nach Unterrichtseinheit 67: evtl. Test 52 (s. LHB, Tests zu den Lektionen) 
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68 
Lektion 53: Seite 104 (1-3) 
Fokus: Lesen, Passiv mit Modalverb, Regeln formulieren 
Vorbereitung: - 

     

Seite 

Aufgabe 
Material 
Verweis Ablauf Form Zeit 

S. 104 1 Die S schauen sich das Bild an und lesen still die Überschrift der Webseite. Dann 
stellen sie in der Klasse Vermutungen darüber an, was die S in dem Raum machen. 

PL 3 

2a Die S lesen den Text der Webseite und die Fragen 1-4 für sich. Danach notieren sie 
stichwortartig neben den Fragen die passenden Antworten und unterstreichen im Text 
die entsprechenden Stellen. Zur Kontrolle werden die Antworten im Plenum 
besprochen. Zum Schluss erklärt der L die Bedeutung der unbekannten Wörter. 

EA 
 

PL 

15 

2b Zuerst lesen die S still das vorgegebene Beispiel. Dann suchen sie im Text oben nach 
den entsprechenden Stellen und schreiben die Sätze in ihr Heft. Zur Kontrolle werden 
anschließend die Sätze in der Klasse vorgelesen. 

EA 
PL 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 167 2a Die S lesen zuerst den Dialog und die Partizipien im Kasten. Dann ergänzen sie den 
Dialog. Zur Kontrolle werden die Lösungen im Plenum genannt. 

EA 
PL 

10 

2b Nun lesen die S die Sätze 1-5 in Ü 2a noch einmal und unterstreichen dabei die 
Modalverben und werden. Zur Kontrolle werden die unterstrichenen Verben im 
Plenum vorgelesen. 

EA 
PL 

2c Die S schreiben Satz 1 aus Ü 2a in das Schema und ergänzen dann die Regel. Zur 
Kontrolle diktiert ein S dem L den vollständigen Satz und er schreibt ihn an die Tafel. 
Zum Schluss wird die Regel in der Klasse vorgelesen. 
fakultativ: Die S schreiben die Sätze 2-5 auch in ein ähnliches Schema in ihrem Heft und 
der L schreibt die Sätze auch an die Tafel. 

EA 
PL 

 

S. 104 3 Die S lesen die Aufgabe und die Wörter in den drei Wortschatzkästen. Der L erklärt die 
unbekannten Wörter. Anschließend schreiben die S 3-4 Sätze in ihr Heft, wie im 
Beispiel vorgegeben. Zur Kontrolle lesen die S ihre Sätze vor und der L schreibt einige 
davon an die Tafel.  

EA 
 

PL 

12 

 HA: AB, S. 167 Ü 1 + 3, AB, S. 168 Ü 4  

 

1 

69 
Lektion 53: Seite 105 (4-5) 
Fokus: Lesen (Anzeigen), Hören 
Vorbereitung: - 

     

S. 105 4a Die S lesen zuerst still die Situationen 1-4 und unterstreichen in den Sätzen die 
Schlüsselwörter. Die unbekannten Wörter werden in der Klasse erklärt. Dann lesen die 
S die Anzeigen A-H. In Zusammenarbeit mit ihrem Partner ordnen sie jeder Situation 
die passende Anzeige zu. Dabei markieren sie in den Anzeigen die lösungsrelevanten 
Stellen. Zur Kontrolle werden die Lösungen in der Klasse besprochen und anhand von 
Textstellen begründet. 

PA 
 
 
 

PL 

28 

4b Jeder S schreibt nun auf einen Zettel eine eigene Anzeige mit Sachen, die er zu 
verkaufen bzw. zu verschenken hat. Der L geht herum und hilft, wo nötig. 

EA 

4c Die S hängen ihre Anzeigen an die Pinnwand der Klasse. Dann lesen sie die Anzeigen 
der anderen und sagen im Plenum, für welche Anzeige sie sich interessieren. 

EA 
PL 

5 
CD 2/25 

Zuerst lesen die S die Fragen für sich. Der L weist auf den Spickzettel hin. Dann hören 
die S Annas Nachricht auf dem Anrufbeantworter. Während des Hörens oder danach 
markieren sie die jeweils richtige Antwort. Zur Kontrolle spielt der L den Hörabschnitt 
noch einmal ab. Anschließend werden die Lösungen im Plenum besprochen. 

EA 
 
 

PL 

7 

 HA: AB, S. 168 Ü 5, AB, S. 168/169 Ü 6-8, AB, S. 170 Ü 9 + 10, AB, S. 171 Ü 11  
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70 
Lektion 53: Seite 106-107 (6-8) 
Fokus: Hören, Gefühle ausdrücken, Verhalten bewerten 
Vorbereitung: - 

     

S. 106 6a Die S schauen sich die Bilder an. Dann sprechen sie kurz im Plenum darüber, wer die 
Personen sind und wo sie gerade sind.  

PL 20 

6b 
CD 2/26-29 

Nun hören die S die Hörszenen. Während des Hörens oder danach markieren sie die 
Reihenfolge der Bilder. Zur Kontrolle werden die Lösungen im Plenum besprochen. 

EA 
PL 

6c 
CD 2/26-29 

Die S lesen still die Satzhälften 1-9 und a-i. Der neue Wortschatz wird vom L in der 
Klasse erklärt. Dann hören sie die Geschichte noch einmal in Abschnitten. Nach jeder 
Hörszene ordnen sie die passenden Satzhälften einander zu. Zur Kontrolle werden 
anschließend die Lösungen in der Klasse besprochen. Wenn nötig, können einzelne 
Hörszenen noch einmal abgespielt werden. 

EA 
 

PL 

7 
CD 2/30 

Die S lesen zuerst still die Adjektive im Wortschatzkasten und dann die Ausdrücke 1-9. 
Der L erklärt den unbekannten Wortschatz. Danach hören die S die Ausdrücke und 
notieren daneben, welches Adjektiv ihrer Meinung nach zum jeweiligen Ausdruck 
passt. Anschließend werden die Ergebnisse in der Klasse besprochen.  

EA 
 
 

PL 

8 

S. 107 8 Die S werden in 3er-Gruppen eingeteilt. In der Gruppe sprechen sie darüber, wie sie 
das Verhalten der vier Jugendlichen finden. Dabei benutzen sie die vorgegebenen 
Redemittel. Der L geht herum und hört zu. 

GA 8 

 HA: AB, S. 171 Ü 12-13, AB, S. 172 Ü 14  

 

1 

71 
Lektion 53: Seite 107 (9-11) 
Fokus: reziproke Verben 
Vorbereitung: evtl. Kopiervorlage zu Lektion 53 einmal pro S kopieren 

     

S. 107 9a Die Klasse wird in 4er-Gruppen eingeteilt. In der Gruppe besprechen die S, wie die 
Geschichte weitergehen könnte, und schreiben einen Dialog. 

GA 18 

9b Die S jeder Gruppe finden nun einen passenden Titel für ihre Geschichte und schreiben 
ihn auf. Dann spielt jede Gruppe der Klasse ihren Dialog mit verteilten Rollen vor. 

GA 
PL 

10a Die S lesen still den Chat von Luisa und Anna. Dann ordnen sie die Smileys den entspre-
chenden Stellen im Dialog zu. Zur Kontrolle werden die Lösungen im Plenum besprochen. 

EA 
PL 

5 

10b Die S lesen zuerst die Sätze. Dann suchen sie im Dialog in Ü 10a die Textstellen und 
ergänzen die fehlenden Pronomen. Zur Kontrolle lesen sie die Sätze vor und der L 
schreibt sie an die Tafel. 

EA 
PL 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 172 15a Die S schauen sich die Bilder an und lesen die Sprechblasen. Dabei ergänzen sie die 
Pronomen uns, euch, sich. Zur Kontrolle werden die vollständigen Aussagen in den drei 
Sprechblasen vorgelesen. 

EA 
PL 

7 

15b Nun lesen die S die Sätze in Ü 15a noch einmal und ergänzen dann die Tabelle. Der L 
schreibt inzwischen die Tabelle an die Tafel. Danach rufen die S die fehlenden 
Pronomen dem L zu, der sie in die Tabelle an der Tafel einträgt. Zum Schluss weist der 
L auf den Tipp hin. 

EA 
PL 

 

S. 107 11a Zuerst lesen die S die reziproken Verben im Kasten. Dann formulieren sie zu zweit 
Fragen für ein Partnerinterview über einen Freund oder eine Freundin und verwenden 
die Verben, wie im Beispiel vorgegeben. Sie schreiben die Fragen in ihr Heft. 

PA 12 

11b Nun machen die S das Partnerinterview. Jeder S interviewt seinen Partner und stellt 
ihm die Fragen, die er notiert hat. Dabei werden die Gemeinsamkeiten festgestellt. 
Der L geht herum, hört zu und hilft, wo nötig. 

PA 
PL 

 Kopiervorlage fakultativ: Der L verteilt die Kopiervorlage an die S. Die S sollen innerhalb einer 
bestimmten Zeit (ca. 10 Min) die Aufgabe lösen. Nach Ablauf der Zeit werden die 
Ergebnisse in der Klasse besprochen. Sieger ist, wer die meisten Nomen mit Artikel 
gefunden und richtig zugeordnet hat. 
Lösungen: 1. der Handwerker-B   2. das Elektrogerät-D   3. das Werkzeug-E   4. die 
Schraube-A   5. die Werkstatt-C   6. der Dachboden-J   7. das Pausenbrot-K   8. das 
Kissen-F   9. der Schlüssel-I   10. die Kanne-G   11. die Tafel-H    
Hinweis: Die Aufgabe eignet sich auch als HA. 

EA 
PL 

(15) 

 
 

HA: AB, S. 173 Ü 16-18 (Ü 17 + 18 auf einen Zettel schreiben und dem L zur Korrektur  
geben), AB, S. 174 (Vokabeltraining) Ü 1-5, AB, S. 175 (Wiederholung) Ü 1-4 

 
 

 
Nach Unterrichtseinheit 71: evtl. Test 53 (s. LHB, Tests zu den Lektionen) 
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72 
Lektion 54: Seite 108-109 (1-2) 
Fokus: Lesen, kausaler Nebensatz mit da 
Vorbereitung: - 

     

Seite 

Aufgabe 
Material 
Verweis Ablauf Form Zeit 

S. 108 1a Die S schauen sich zuerst das Poster an und sagen dem L, worum es geht. Dabei wird in 
der Klasse besprochen, was eine Partnerstadt ist. 

PL 5 

1b Dann lesen die S die zwei Fragen und beantworten sie im Plenum.   

2a Die S lesen die Fragen 1-4 und den Text für sich. Dabei notieren sie stichwortartig die 
Antworten zu den Fragen und unterstreichen die entsprechenden Stellen im Text. Zur 
Kontrolle werden im Plenum die Antworten besprochen und durch Textstellen belegt. 
Wo nötig, erklärt der L den neuen Wortschatz.  
fakultativ: Der L schreibt die Antworten in ganzen Sätzen an die Tafel und die S 
schreiben sie in ihr Heft ab. 

EA 
PL 

25 

S. 109 2b Nun lesen die S still die Aussagen 1-8. Im Plenum werden die unbekannten Wörter 
erklärt. Der L verweist auch auf den Spickzettel zur Bedeutung von da. Dann lesen die 
S den Text noch einmal, vergleichen zu zweit die Aussagen mit den entsprechenden 
Textstellen und korrigieren sie. Zur Kontrolle werden die korrigierten Aussagen in der 
Klasse vorgelesen. 

PA 
 
 

PL 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 176 
 
 

5a Die S lesen still die Vorgaben. Dann verbinden sie die Haupt- und Nebensätze, die 
zusammenpassen, und ergänzen die fehlenden Wörter. Zur Kontrolle werden die 
vollständigen Sätze in der Klasse vorgelesen. 

EA 
PL 

8 

S. 177 5b Die S lesen noch einmal die Sätze in Ü 5a. Dann unterstreichen sie in der Regel, was 
passt. Zur Kontrolle liest ein S die Regel in der Klasse vor. 

EA 
PL 

 HA: AB, S. 176 Ü 1-4, AB, S. 177 Ü 6  
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73 
Lektion 54: Seite 109 (3-4) 
Fokus: Hören, Reihenfolge von Dativ- und Akkusativobjekt 
Vorbereitung: für AB, S. 178 Ü 8b: farbige Tafelstifte 

     

S. 109 3a Die S schauen sich das Foto an und stellen im Plenum Vermutungen darüber an, was 
Anna suchen könnte. 

PL 10 

3b 
CD 2/31 

Die S lesen die Vorgaben a-c und hören den Dialog einmal. Während des Hörens oder 
danach markieren sie, welches Bild richtig ist. Zur Kontrolle wird anschließend die 
Lösung im Plenum genannt. 

EA 
PL 

3c 
CD 2/31 

Die S lesen die zwei Fragen und hören den Dialog noch einmal. Während des Hörens 
oder danach notieren sie stichwortartig ihre Antworten. Zur Kontrolle werden die 
Lösungen in der Klasse besprochen. 

EA 
PL 

4 Zwei S lesen zuerst den Beispieldialog mit verteilten Rollen vor. Dann werden 1-2 
Dialoge im Plenum vorgespielt, damit den S bewusst wird, worauf sie achten sollen. Im 
Anschluss spielen die S zu zweit weitere Dialoge mit den vorgegebenen Nomen. Der L 
geht herum und hilft, wo nötig. 
fakultativ: Die Dialoge können auch als Kettenübung gespielt werden (Spielanleitung,  
s. LHB Spielanleitungen). 

PL 
PA 

 
 

KÜ 

10 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 177 
 
 

8a Die S schauen sich die Bilder an und lesen die Fragen. Dann lesen sie die Antworten 1-
3 und ordnen sie dem jeweiligen Bild zu. Zur Kontrolle werden die Lösungen in der 
Klasse genannt. 

EA 
PL 

15 

S. 178 8b 
 

farbige 
Tafelstifte 

Die S markieren die Akkusativ- und Dativobjekte in den Sätzen in Ü 8a, wie in den 
Beispielen vorgegeben. Danach schreiben sie für jedes Modell einen Satz auf. Zur 
Kontrolle lesen die S ihre Sätze vor. Der L schreibt sie an die Tafel und markiert die 
Objekte entsprechend. 

EA 
 

PL 

8c Die S lesen die Regel und unterstreichen, was passt. Zur Kontrolle wird die Regel in der 
Klasse vorgelesen und mit Sätzen aus Ü 8b belegt. 

EA 
PL 

 HA: AB, S. 177 Ü 7, AB, S. 178 Ü 9 + 10, AB, S. 179 Ü 11  



Modul Anna, Lektion 54 

53 

1 

74 
Lektion 54: Seite 110 (5-6) 
Fokus: konditionaler Nebensatz mit falls, Hören, nominalisierte Adjektive und Partizipien 
Vorbereitung: evtl. Kopiervorlage zu Lektion 54 einmal pro S kopieren 

     

S. 110 5 Die S lesen Sarahs SMS für sich. Dann sagen sie in der Klasse, was Sarah möchte.  PL 3 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 179 12a Zwei S (ein Junge und ein Mädchen) lesen den Dialog mit verteilten Rollen vor. Dann 
kreuzen die S an, was ihrer Meinung nach falls bedeutet. Zur Kontrolle wird die Lösung 
im Plenum genannt. 

PL 
EA 
PL 

7 

12b Nun unterstreichen die S die Sätze mit falls in Ü 12a und ergänzen die Regel. 
Anschließend wird zur Kontrolle die Regel in der Klasse vorgelesen. 

EA 
PL 

 

S. 110 6a 
 

CD 2/32 

Die S schauen sich die Skizze des Kaufhauses an und lesen die Bezeichnungen der 
Abteilungen. Die neuen Wörter werden von den S erschlossen bzw. vom L erklärt. 
Dann hören die S die Durchsagen im Kaufhaus. Während des Hörens oder danach 
ordnen sie jeder Abteilung das passende Stockwerk zu. Zur Kontrolle beantworten die 
S in der Klasse die Frage, indem sie Sätze mit den vorgegebenen Redemitteln 
formulieren. 

EA 
 
 

PL 

20 

6b 
CD 2/32 

Nun lesen die S die Aussagen 1-4 für sich. Der L erklärt die unbekannten Wörter im 
Plenum. Dann hören die S die Durchsagen noch einmal. Während des Hörens oder 
danach markieren sie, ob die Sätze richtig bzw. falsch sind. Wenn nötig, werden die 
Durchsagen noch einmal vorgespielt. Zur Kontrolle werden zum Schluss die Lösungen 
in der Klasse besprochen.  

EA 
 
 

PL 

6c Die S lesen still die Vorgaben. Die unbekannten Wörter werden, wo nötig, vom L im 
Plenum erklärt. Dann diskutieren die S zu zweit miteinander über das vorgegebene 
Thema. Sie verwenden dabei die Redemittel und begründen auch ihre Meinung. Der L 
geht herum, hört zu und hilft, wenn nötig. 

PA 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 181 18a In Zusammenarbeit mit ihrem Partner ergänzen die S in den Lücken, von welchem 
Adjektiv die Nomen kommen. Zur Kontrolle werden die Lösungen im Plenum genannt. 
Der L schreibt auch die Nomen und Adjektive an die Tafel. 

PA 
PL 

8 

18b Die S lesen die Sätze und achten dabei auf die unterstrichenen Nomen. Dann ergänzen 
sie in der Tabelle die Adjektive bzw. Partizipien, aus denen die unterstrichenen Nomen 
gebildet wurden. Zur Kontrolle rufen sie ihre Ergebnisse dem L zu. Der L schreibt wie in 
Ü 18a Nomen und Adjektive an die Tafel.  

PA 
 

PL 

18c Die S lesen anschießend die Regel und unterstreichen, was passt. Zur Kontrolle liest ein 
S die Regel in der Klasse vor. 

EA 
PL 

 
 
 
 
 

HA: AB, S. 180 Ü 13-16, AB, S. 181 Ü 17 + 19, AB, S. 182 Ü 20, evtl. Kopiervorlage zu  
Lektion 54 (Lösungen: 1. Nachdem   2. ob   3. Bevor   4. Während   5. Falls   6. Da    
7. sodass   8. Anstatt   9. trotzdem   10. als ob   11. denn   12. deshalb), für KB, S. 111 
Ü 7c: evtl. Farbstifte, Klebstoff und Bilder mitbringen, evtl. für KB, S. 112/113  
(Landeskunde): Würfel und Spielfigur mitbringen 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Modul Anna, Lektion 54 

54 

1 

75 
Lektion 54: Seite 111 (7) 
Fokus: gemeinsam etwas planen und präsentieren, evtl. Landeskunde / Weißt du noch? 
Vorbereitung: evtl. für KB, S. 111 Ü 7c: Bilder mitbringen, für KB, S. 111 Ü 7d: DIN A3-Blatt mitbringen 

     

S. 111 7a Der L erklärt die Ausgangssituation. Die S werden in 4er-Gruppen eingeteilt. Dann 
besprechen die Gruppen in der Klasse, welche Gruppe welches von den vier Themen 
bearbeitet. Dabei benutzen sie die vorgegebenen Redemittel. Der L hört zu und notiert 
sich, welche Gruppe welches Thema übernimmt. 

PL 40+ 

7b In der Gruppe sprechen nun die S über ihr Thema aus Ü 7a. Jedes Gruppenmitglied 
notiert sich Veranstaltungsideen zum Thema und präsentiert sie anschließend der 
Gruppe. Die Redemittel in den Sprechblasen und die Wörter im Schüttelkasten unten 
helfen dabei. Dann wählt die Gruppe die besten Vorschläge aus und notiert sie 
stichwortartig. Der L geht herum, hört zu und hilft, wo nötig. Er achtet auch darauf, 
dass das ganze Gespräch auf Deutsch abläuft. 
fakultativ: Falls es die Möglichkeit gibt, können die Gruppen auch im Internet 
recherchieren, um aktuelle Veranstaltungen vorzuschlagen. 

GA 

7c 
Farbstifte 
Klebstoff 

Bilder 

Die Gruppen schauen sich die drei Beispiele zur Präsentationsform an. Dann einigen 
sich die Gruppenmitglieder auf eine Präsentationsform und gestalten ihre 
Präsentation. Zum Schluss präsentieren die Gruppen ihre Vorschläge in der Klasse. 
Hinweis: Bei Zeitproblemen kann die Präsentation und Ü 7d auf die nächste UE verlegt 
werden. 

GA 
 

PL 

7d Nach den Präsentationen wählt die Klasse die besten Vorschläge aus und erstellt dann 
ein gemeinsames Programm für die Jugendlichen aus der Partnerstadt. Anschließend 
wird das Programm auf ein DIN-A3 Blatt geschrieben und an die Pinnwand der Klasse 
gehängt. 

PL 

 
→ LANDESKUNDE 

S. 
112/1
13 

Würfel, 
Spielfiguren 

fakultativ: Der L erklärt den Ablauf des Spiels. Die S werden in 3er- oder 4er-Gruppen 
eingeteilt. Jede Gruppe hat einen Würfel und jeder S eine Spielfigur. Dann spielen die S 
in der Gruppe das „große Beste-Freunde-Spiel“. Ein Gruppenmitglied übernimmt dabei 
die Rolle des Moderators und kontrolliert anhand der Lösungen im KB S. 117, ob die 
Antworten der Spieler richtig oder falsch sind. Der L geht herum und hört zu.  

GA (15) 

 
→ WEISST DU NOCH? 

S. 116 1a 
CD 2/33 

fakultativ: Die S hören das Gespräch einmal. Während des Hörens oder danach 
markieren sie, wovon Paulas Oma erzählt. Zur Kontrolle wird die Lösung im Plenum 
genannt.  

EA 
PL 

(10) 

1b 
CD 2/33 

fakultativ: Nun lesen die S still die Aussagen 1-6. Danach hören sie das Gespräch noch 
einmal. Während des Hörens oder danach markieren sie, ob die Aussagen richtig bzw. 
falsch sind. Sie korrigieren anschließend die falschen Sätze. Zur Kontrolle werden die 
Ergebnisse in der Klasse besprochen. 

EA 
 

PL 

2 fakultativ: Die S werden in 4er-Gruppen eingeteilt. Jede Gruppe entscheidet sich für ein 
Thema. Dann fragen und antworten die S einander in Form einer Kettenübung 
(Spielanleitung, s. LHB Spielanleitungen). Sie achten darauf, dass sie die Verben mit den 
entsprechenden Präpositionen benutzen, wie in den Beispielen vorgegeben. Die 
Angaben unten im Kasten helfen ihnen. Der L geht herum, hört zu und hilft, wo nötig. 

GA / 
KÜ 

(10) 

 
 

HA: AB, S. 182 Ü 21 + 22, AB, S. 183 (Vokabeltraining) Ü 1-4, AB, S. 184 (Wiederholung)  
Ü 1-6 

 
 

 
Nach Unterrichtseinheit 75: evtl. Test 54 (s. LHB, Tests zu den Lektionen) 
 


